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Bewerbungsbogen zum Teilnahmeantrag 

im 

Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb  

nach der VgV 

 
 

Projekt: Zukunft Badezentrum Sindelfingen 

 
Leistungen: Objektplanungsleistungen (Leistungsbild Gebäude und In-

nenräume sowie Freianlagen) nach §§ 34, 39 HOAI 

 

Bekanntmachung EU-Amtsblatt vom: EU-Amtsblatt vom 18.05.2026 

 Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung 

 339286-2026 

 ABl. S – Nummer der Bekanntmachung 94/2026  

 

 

Bieter: ____________________________ 

 ____________________________ 

 ____________________________ 

 ____________________________ 

 

Abgabetermin: 15.06.2026, 12:00 Uhr  
 

Abgabeort Teilnahmeantrag: Deutsches Vergabeportal (DTVP) 
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Antrag auf Teilnahme am Verhandlungsverfahren mit Teilnahmewettbewerb 
 

Die zutreffenden Felder bzw. Spalten sind auszufüllen oder anzukreuzen. Es werden nur die im Bewer-

bungsbogen geforderten Angaben gewertet. Eventuelle Erläuterungen im Anschreiben des Bewerbers 

oder weitere und zusätzliche Publikationen (Referenzdatenblätter, Imagebroschüren, etc.) werden nicht 

berücksichtigt und auch nicht der Bewertung unterzogen. 

 

Die Unterlagen für das gesamte Vergabeverfahren stehen für einen uneingeschränkten und vollständig 

direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: 

 

https://www.dtvp.de 

 

 

 

ANLAGENVERZEICHNIS 

 

 

Nummerierung, Anzahl der Blätter und Bezeichnung der Anlage (Inhalt) bitte einfügen. 

 

Nr. Bezeichnung der Anlage Nr. Bezeichnung der Anlage 

a)  k)  

b)  l)  

c)  m)  

d)  n)  

e)  o)  

f)  p)  

g)  q)  

h)  r)  

i)  s)  

j)  t)  
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A. Allgemeine Informationen zum Teilnahmewettbewerb  
 

 
 
I. Teilnehmer am Vergabeverfahren  
 
 

Die Vergabe der Objektplanungsleistungen erfolgt im Rahmen eines Verhandlungsverfahrens mit Teil-

nahmewettbewerb nach der VgV. 

 

Der Auftrag kann an Einzelbewerber oder an Bewerbergemeinschaften vergeben werden. Bewerberge-

meinschaften geben den Teilnahmeantrag für jedes Mitglied der Bewerbergemeinschaft in gesonderten 

Anträgen ab. 

 

Bewerbergemeinschaften haben mit dem Teilnahmeantrag eine Erklärung über die Bildung einer Be-

werbergemeinschaft vorzulegen (Bildung einer Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall nach §§ 705 ff. 

BGB), wie diese in Anlage 1 als Muster beigefügt ist. Hiermit erklären die Mitglieder der Bewerberge-

meinschaft, dass sie im Auftragsfall gesamtschuldnerisch haften. Weiter haben die Mitglieder der Be-

werbergemeinschaft mit der Erklärung ihren bevollmächtigten Vertreter sowie die Zuständigkeit der ein-

zelnen Mitglieder der Bewerbergemeinschaft zu benennen. 

 

Mehrfachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft sind unzulässig und führen zur 

Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffenen Bewerbergemeinschaften im weiteren Verfahren. Die Bil-

dung von Bewerbergemeinschaften ist nur bis zum Bewerbungsschluss für die Teilnahmeanträge zu-

lässig. 

 

Die Entscheidung über die Auswahl der Bewerber, die aufgefordert werden, am Wettbewerb weiter teil-

zunehmen, erfolgt zweistufig. 

 

Zunächst wird geprüft, ob die Teilnahmeanträge den formalen Anforderungen genügen. Unvollständige 

Teilnahmeanträge, die trotz ggf. erfolgter Nachforderung von Unterlagen weiterhin unvollständig blei-

ben, können nicht berücksichtigt werden. 

 

Anschließend wird beurteilt, ob der Bewerber nach den vorgelegten Angaben und Nachweisen grund-

sätzlich geeignet erscheint, die verfahrensgegenständlichen Leistungen ordnungsgemäß zu erbringen. 
Schließlich wird für den Fall, dass mehr als drei bis fünf grundsätzlich geeignete Unternehmen sich 

beworben haben, unter den Bewerbern anhand der in Anlage 5 „Wertungsmatrix Teilnahmewettbewerb“ 

festgelegten Kriterien beurteilt, wer unter den als grundsätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im 
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Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu erbringende Leistung besonders geeignet erscheint 

und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden soll. 

 

Für die Bewerbungen sind ausschließlich die Formblätter im digitalen Projektraum zu verwenden. Die 
Bewerbungen sind elektronisch in Textform nach § 126b BGB über die Projektplattform einzu-
reichen. Anderweitig auf elektronischem oder postalischem Wege übermittelte Teilnahmean-
träge, wie z.B. per Telefax oder auch per E-Mail, sind nicht zugelassen. 
 

Die Möglichkeit zum Einsatz von Drittunternehmern ist mit dem Dokument nach Anlage 2.1 zu erklären. 

Ferner gilt die Möglichkeit der Eignungsleihe auch bei Bewerbergemeinschaften und bezüglich von 

Nachunternehmern entsprechend der Vorschriften des § 47 VgV. Sofern von der Eignungsleihe Ge-

brauch gemacht wird, ist die Anlage 2.2 „Verpflichtungserklärung Dritte“ zu verwenden und mit dem 

Teilnahmeantrag vorzulegen. 

 

Die Eignungsnachweise können in Form von Eigenerklärungen (Präqualifikationsverzeichnis, Vorlage 

von Einzelnachweisen in Form von Eigenerklärungen) erbracht werden. Der Auftraggeber akzeptiert die 

Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE). Wenn dies zur angemessenen Durch-

führung des Verfahrens erforderlich ist, kann der Auftraggeber die Bewerber, die eine Eigenerklärung 

abgegeben haben, jederzeit während des Verfahrens auffordern, sämtliche oder einen Teil der Nach-

weise beizubringen. 

 

Die Vergabestelle behält sich vor, von den Bewerbern die Nachreichung, Vervollständigung und/oder 

Korrektur von Unterlagen im Rahmen des vergaberechtlich Zulässigen zu verlangen. Werden Unterla-

gen nicht fristgemäß nachgereicht, vervollständigt oder korrigiert, wird der Teilnahmeantrag ausge-

schlossen. Ein Anspruch auf Nachforderung besteht nicht. 
 

 

 
II. Hinweise zur Datenerhebung 
 

 

Die Stadt Sindelfingen I Sport- und Bäderamt fragt beim Bewerber personenbezogene Daten der Pro-

jektleitung und der stellvertretenden Projektleitung an. Es wird darauf hingewiesen, dass eine Einwilli-

gungserklärung der betroffenen Person beizulegen ist. 

 

Die Bewerber werden darauf hingewiesen, dass sie im Rahmen des Vergabeverfahrens gegenüber 

ihrer Projektleitung und Mitarbeitern zum Datenschutz in Bezug auf deren personenbezogene Daten 

verpflichtet sind. Für den Fall der Angabe dieser Daten erklärt der Bewerber, sämtliche Vorschriften des 

Datenschutzes im Verhältnis zu seinen Projektleitern / Mitarbeitern eingehalten zu haben und 
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einzuhalten. Eine entsprechende „Einwilligung zur Datenweitergabe, Datenverarbeitung und Datenspei-

cherung“ wird als Anlage 6 beigefügt und ist mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. 

 

 

 
III. Bauvorhaben 
 

 
Die Stadt Sindelfingen I Sport- und Bäderamt plant den Ersatzneubau des Badezentrums Sindelfingen 

mit ergänzenden Profitcentern am Standort des benachbarten Freibades. Das Badezentrum soll als 

Sport- und Familienbad inkl. Saunabereich konzipiert werden.  

 

 

Für das Badezentrum Sindelfingen mit Gastronomie und Sauna wird nach dem aktuellen Stand 
von geschätzten Kosten in Höhe von 84,0 Mio. EUR (netto) für die KG 300 – 700 ausgegangen. 
 
 

Gegenstand der vorliegenden Ausschreibung sind die folgenden Objektplanungsleistungen: 

 

 Leistungsbild Gebäude und Innenräume gemäß § 34 HOAI (Leistungen der Leistungspha-

sen 1 bis 5 der Anlage 10 zu § 34 Abs. 4, § 35 Abs. 7 HOAI) 

 

 Leistungsbild Freianlagen gemäß § 39 HOAI (Leistungen der Leistungsphasen 1 bis 9 der 

Anlage 11 zu § 39 Abs. 4, § 40 Abs. 5 HOAI) 

 

Eine detaillierte Projektbeschreibung findet sich in Anlage 4 zu diesem Bewerbungsbogen. 
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IV. Angaben zum Bewerber 
 
 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Bürobezeichnung  

 

Anschrift / Sitz  

 

Darstellung der wirtschaft-
lichen Verknüpfung mit an-
deren Unternehmen 

 

Kontaktperson  

 

Telefon  

 

E-Mail  

 

Homepage  

 

Rechtsform; bitte HRG-
Auszug beilegen 

 

 

Jahr der Bürogründung  

 

Tätigkeitsschwerpunkt des 
Unternehmens 

 

 

Nachweis der Teilnahme-
berechtigung (Berufszu-
lassung) 
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B.  Befähigung zur Berufsausübung einschließlich Anlagen hinsichtlich der Eintra-
gung in einem Berufs- oder Handelsregister 

 

 

 

I. Erklärung über das Nichtvorliegen der Ausschlussgründe nach §§ 123 Abs. 1 und Abs. 4, 
124 Abs. 1 GWB 

 
 

§ 123 
GWB Eine Rechtskräftige Verurteilung wegen: 

Liegt 
nicht 
vor 

Liegt 
vor 

Abs. 1 
Nr. 1 

§ 129 des Strafgesetzbuchs (Bildung krimineller Vereinigungen), § 129a 
des Strafgesetzbuchs (Bildung terroristischer Vereinigungen) oder § 129b 
des Strafgesetzbuchs (Kriminelle und terroristische Vereinigungen im 
Ausland) 

  

Abs. 1 
Nr. 2 

§ 89c des Strafgesetzbuchs (Terrorismusfinanzierung) oder wegen der 
Teilnahme an einer solchen Tat oder wegen der Bereitstellung oder 
Sammlung finanzieller Mittel in Kenntnis dessen, dass diese finanziellen 
Mittel ganz oder teilweise dazu verwendet werden oder verwendet werden 
sollen, eine Tat nach § 89a Abs. 2 Nummer 2 des Strafgesetzbuchs zu 
begehen 

  

Abs. 1 
Nr. 3 

§ 261 des Strafgesetzbuchs (Geldwäsche; Verschleierung unrechtmäßig 
erlangter Vermögenswerte)   

Abs. 1 
Nr. 4 

§ 263 des Strafgesetzbuchs (Betrug), soweit sich die Straftat gegen den 
Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte richtet, die von 
der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet werden, 

  

Abs. 1 
Nr. 5 

§ 264 des Strafgesetzbuchs (Subventionsbetrug), soweit sich die Straftat 
gegen den Haushalt der Europäischen Union oder gegen Haushalte rich-
tet, die von der Europäischen Union oder in ihrem Auftrag verwaltet wer-
den, 

  

Abs. 1 
Nr. 6. 

§ 299 des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung im geschäft-
lichen Verkehr), 

  

Abs. 1 
Nr. 7 

§ 108e des Strafgesetzbuchs (Bestechlichkeit und Bestechung von Man-
datsträgern),   

Abs. 1 
Nr. 8 

den §§ 333 und 334 des Strafgesetzbuchs (Vorteilsgewährung und Beste-
chung), jeweils auch in Verbindung mit § 335a des Strafgesetzbuchs (Aus-
ländische und internationale Bedienstete), 

  

Abs. 1 
Nr. 9 

Artikel 2 § 2 des Gesetzes zur Bekämpfung internationaler Bestechung 
(Bestechung ausländischer Abgeordneter im Zusammenhang mit interna-
tionalem Geschäftsverkehr) oder 

  

Abs. 1 
Nr. 10. 

den §§ 232, 232a Absatz 1 bis 5, den §§ 232b bis 233a des Strafgesetz-
buches (Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit,   
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Ausbeutung der Arbeitskraft, Ausbeutung unter Ausnutzung einer Frei-
heitsberaubung) 

§ 124 
GWB 

Von der Teilnahme am Verfahren können Bewerber oder Bieter aus-
geschlossen werden, wenn 

Liegt 
nicht 
vor 

Liegt 
vor 

Abs. 1 
Nr. 1 

das Unternehmen bei der Ausführung öffentlicher Aufträge nachweislich 
gegen geltende umwelt-, sozial- oder arbeitsrechtliche Verpflichtungen 
verstoßen hat, 

  

Abs. 1 
Nr. 2 

das Unternehmen zahlungsunfähig ist, über das Vermögen des Unterneh-
mens ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares Verfahren beantragt 
oder eröffnet worden ist, die Eröffnung eines solchen Verfahrens mangels 
Masse abgelehnt worden ist, sich das Unternehmen im Verfahren der Li-
quidation befindet oder seine Tätigkeit eingestellt hat, 

  

Abs. 1 
Nr. 3 

das Unternehmen im Rahmen der beruflichen Tätigkeit nachweislich eine 
schwere Verfehlung begangen hat, durch die die Integrität des Unterneh-
mens infrage gestellt wird; § 123 Abs. 3 ist entsprechend anzuwenden, 

  

Abs. 1 
Nr. 4 

der öffentliche Auftraggeber über hinreichende Anhaltspunkte dafür ver-
fügt, dass das Unternehmen Vereinbarungen mit anderen Unternehmen 
getroffen hat, die eine Verhinderung, Einschränkung oder Verfälschung 
des Wettbewerbs bezwecken oder bewirken, 

  

Abs. 1 
Nr. 5 

ein Interessenkonflikt bei der Durchführung des Vergabeverfahrens be-
steht, der die Unparteilichkeit und Unabhängigkeit einer für den öffentli-
chen Auftraggeber tätigen Person bei der Durchführung des Vergabever-
fahrens beeinträchtigen könnte und der durch andere, weniger einschnei-
dende Maßnahmen nicht wirksam beseitigt werden kann, 

  

Abs. 1 
Nr. 6 

eine Wettbewerbsverzerrung daraus resultiert, dass das Unternehmen be-
reits in die Vorbereitung des Vergabeverfahrens einbezogen war, und 
diese Wettbewerbsverzerrung nicht durch andere, weniger einschnei-
dende Maßnahmen beseitigt werden kann, 

  

Abs. 1 
Nr. 7 

das Unternehmen eine wesentliche Anforderung bei der Ausführung eines 
früheren öffentlichen Auftrags oder Konzessionsvertrags erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat und dies zu einer vorzeitigen Beendi-
gung, zu Schadensersatz oder zu einer vergleichbaren Rechtsfolge ge-
führt hat, 

  

Abs. 1 
Nr. 8 

das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe oder Eignungskriterien 
eine schwerwiegende Täuschung begangen oder Auskünfte zurückgehal-
ten hat oder nicht in der Lage ist, die erforderlichen Nachweise zu über-
mitteln, oder 

  

Abs. 1 
Nr. 9 

das Unternehmen 

a) versucht hat, die Entscheidungsfindung des öffentlichen Auftraggebers 
in unzulässiger Weise zu beeinflussen, 

b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es unzu-
lässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen könnte, oder 

c) fahrlässig oder vorsätzlich irreführende Informationen übermittelt hat, 
die die Vergabeentscheidung des öffentlichen Auftraggebers erheblich 
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beeinflussen könnten, oder versucht hat, solche Informationen zu übermit-
teln. 

 

 

 
II. Erklärung über die Eintragung im Berufs- oder Handelsregister des Staates, in dem der 

Bewerber niedergelassen ist  

 
 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Gewerbeanmeldung ge-
mäß § 44 Abs. 1 VgV 

Ich/Wir erkläre/n mit meiner/unserer Unterschrift, dass mein/un-
ser Unternehmen/Büro ordnungsgemäß im Berufs- oder Handels-
register eingetragen ist, sofern dies gesetzlich vorgeschrieben 
ist, und dass es gewerberechtlich ordnungsgemäß angemeldet 
ist bzw. entsprechende gewerberechtliche Erlaubnisse erteilt 
worden sind. 

Ein aktueller Berufs-/ Handelsregisterauszug kann vorgelegt wer-
den. 
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C.  Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
 

 
 

I. Nachweise der Berufshaftpflichtversicherung gemäß § 45 Abs. 1 Nr. 3 VgV  
 

 
Hinweis:  Berufshaftpflichtversicherung über mindestens 5.000.000 € für Personenschäden und 

5.000.000 € für sonstige Schäden. Die Ersatzleistung der Versicherung muss mindes-

tens das Zweifache der o.g. Deckungssummen pro Jahr betragen. Der Nachweis bzw. 

die Erklärung darf nicht älter als 12 Monate sein und muss der Bewerbung beigelegt 

werden. Bewerbergemeinschaften müssen einen entsprechenden Nachweis bzw. eine 

Erklärung für die Bewerbergemeinschaft oder für jedes Mitglied der Bewerbergemein-

schaft vorlegen. Eine projektbezogene Aufstockung der bestehenden Berufshaftpflicht-

versicherung im Auftragsfall wird akzeptiert, ist jedoch mittels schriftlicher Versiche-

rungsbestätigung mit den Bewerbungsunterlagen vorzulegen. 

 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Versicherer  

 

Deckungssummen Personen-
schäden 

 

 

Deckungssummen sonstige 
Schäden 

 

 

Der Nachweis, dass die De-
ckung der Berufshaftpflichtver-
sicherung entsprechend den 
Vorgaben der Vergabebe-
kanntmachung vorhanden ist 

 

Schriftliche Erklärung des 
Versicherers, dass er im Auf-
tragsfall bereit ist, eine Versi-
cherung entsprechend der 
Bekanntmachung mit mir/uns 
abzuschließen 
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II. Erklärung über den Gesamtumsatz in den letzten drei Geschäftsjahren gemäß § 45 Abs. 4 
Nr. 4 VgV 

 
 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Umsätze der letzten drei 
abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre (gerechnet ab 
dem 01.01.2023) 

2023: 

 

2024: 

 

2025: 

 

 
 
 

 
III. Erklärung über den Umsatz im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Objektplanung für Neubau, 

Umbau, Sanierung und/oder Erweiterung von Hallenbädern) gemäß § 45 Abs. 4 Nr. 4 VgV 
 
 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Umsätze vergleichbarer 
Dienstleistungen der letz-
ten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (gerechnet 
ab dem 01.01.2023) 

2023: 

 

2024: 

 

2025: 

 

 

  



                                         Stadt Sindelfingen - Sport- und Bäderamt | Zukunft Badezentrum Sindelfingen 
VgV Verhandlungsverfahren 

Objektplanungsleistungen nach §§ 34, 39 HOAI 
 

 

Seite 12 von 21 

 

D.  Nachweis der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
 

 

 

I. Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Bewerbers und 
die Zahl seiner Führungskräfte in den letzten drei Jahren ersichtlich ist gemäß § 46 Abs. 3 
Nr. 8 VgV 

 
 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Erklärung (jährliches Mittel) 
über die Anzahl der Füh-
rungskräfte der letzten drei 
abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre (gerechnet ab 
dem 01.01.2023) 

2023: 

 

2024: 

 

2025: 

Erklärung (jährliches Mittel) 
über die Anzahl der fest-
angestellten Mitarbeiter 
(Architekten und Ingeni-
eure) in Vollzeit der letzten 
drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre (gerechnet ab 
dem 01.01.2023) 

2023: 

 

2024: 

 

2025: 

 

 

II. Erklärung, aus der die durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl des Bewerbers wel-
che im Tätigkeitsbereich des Auftrags (Objektplanung für Neubau, Umbau, Sanierung 
und/oder Erweiterung von Hallenbädern) in den letzten drei Jahren arbeiten ersichtlich ist 
gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 8 VgV 

 
 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Erklärung (jährliches Mittel) 
über die Anzahl der fest-
angestellten Mitarbeiter 
(Architekten und Ingeni-
eure) in Vollzeit der letzten 
drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, welche im Tä-
tigkeitsbereich des Auf-
trages arbeiten (gerechnet 
ab dem 01.01.2023) 

2023: 

 

2024: 

 

2025: 
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III. Benennung der Projektleitung für das Projekt mit Qualifikation sowie Erfahrungen der 

Person in vergleichbaren Projekten in den letzten 10 Jahren anhand von Nachweisen und 
Referenzen (Objektplanung für Neubau, Umbau, Sanierung und/oder Erweiterung von 
Hallenbädern mit/ohne Sauna) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV 

 
 

 
Folgende Mindestanforderungen sind nachzuweisen: 

− Vorlage von mindestens einer Referenz über die Erbringung von vergleichbaren 
Objektplanungsleistungen (realisierter Bäderneubau- oder Sanierungsprojekt – 
Hallenbad mit Sauna oder Kombibad mit Sauna) 

− Mit anrechenbaren Herstellkosten in den Kostengruppen 300 bis 600 (nach DIN 
276-1:2018-12) von mindestens EUR 25,0 Mio. netto.    

− Bei dem Referenzprojekt müssen die Leistungsphasen 1 bis 5 nach § 34 HOAI 
vollständig erbracht worden sein. 

− Der Projektabschluss (gerechnet ab Zeitpunkt der Bekanntmachung "Ersatzneu-
bau Badezentrum Sindelfingen" bis zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme des ver-
gleichbaren Projektes) muss innerhalb der letzten 10 Jahre erfolgt sein                          
(Mindestreferenz). 
 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Name der verantwortli-
chen Projektleitung für 
die Planung und Durch-
führung des Projekts 
 

 

Nachweis der Qualifika-
tion/Erfahrung sowie 
persönliche Referen-
zen der verantwortli-
chen Projektleitung, 
die Referenzprojekte 
sind im Referenzdaten-
blatt als Anlage beizufü-
gen 
 

 

Nachweis der berufli-
chen Befähigung als An-
lage 
 

 

 

Hinweise:  

• Die geforderte Mindestreferenz ist von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. 

• Die Vorlage von mehr als insgesamt drei Referenzen ist nicht erwünscht. 
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• Die Referenzobjekte sind im Referenzdatenblatt als Anlage zu benennen. 

 

Schließlich wird für den Fall, dass mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben 

haben, unter den Bewerbern anhand von maximal zwei Referenzen beurteilt, wer unter den als grund-

sätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu er-

bringende Leistung besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden 

soll. 

 

Damit die zwei Referenzen im Rahmen der Auswahlentscheidung berücksichtigt werden, müssen 

diese in dem Referenzdatenblatt als priorisiert für die Auswahlentscheidung gekennzeichnet werden. 

Erfolgt, auch nach ggf. erfolgter Nachforderung, keine Priorisierung durch den Bewerber, so wird die 

Vergabestelle die Referenzen priorisieren und entsprechend in die Wertung einbeziehen. 

 

Die zwei, für die Auswahlentscheidung gekennzeichneten Referenzen (sog. Auswahlreferen-
zen) können, müssen jedoch nicht zwingend die Anforderungen an die vorzulegende Mindes-
treferenz erfüllen.  
Die Mindestreferenz kann somit auch als Auswahlreferenz gekennzeichnet werden. Die Auswahlrefe-

renzen sind von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen.    

 

Im Rahmen der Auswahlentscheidung werden lediglich die als priorisiert gekennzeichneten Referen-

zen herangezogen. Es können maximal 22 Punkte erzielt werden (maximal 11 Punkte je Referenz). 

Für den bewerberübergreifenden Vergleich sind nachfolgende Kriterien maßgeblich: 

 

1 Punkt: Das Projekt wurde für einen öffentlichen Auftraggeber im Sinne des § 99 GWB umge-

setzt 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet eine Gastronomie mit mind. 120 Sitzplätzen 

 

2 Punkte: Der Projektumfang beinhaltet einen Saunagarten von mind. 2.000m² Freifläche  

 

2 Punkte: Der Projektumfang beinhaltet einen Saunabereich mit mind. 5 Schwitzangeboten (innen 

und/oder außen) 

 

1 Punkt: Zertifizierter Bäderbau nach DGNB (Silber) oder KfW Effizienzhaus 40 oder Klima-

freundlicher Neubau nach BEG 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet ein 50m-Becken 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet mind. 4 getrennte Becken 
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1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet eine Großrutschenanlage 

 

1 Punkt: Das Referenzprojekt wurde mindestens in den Leistungsphasen 1-3 mit einer BIM-

Planung im Detailierungsgrad „Level of Development“ LOD 300 (Entwurf / Detailpla-

nung) geplant 
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IV. Benennung der stellvertretenden Projektleitung für das Projekt mit Qualifikation sowie 

Erfahrungen der Person in vergleichbaren Projekten in den letzten 10 Jahren anhand von 
Nachweisen und Referenzen (Objektplanung für Neubau, Umbau, Sanierung und/oder 
Erweiterung von Hallenbädern mit/ohne Sauna) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV 

 
 

 
Folgende Mindestanforderungen sind nachzuweisen: 

− Vorlage von mindestens einer Referenz über die Erbringung von vergleichbaren 
Objektplanungsleistungen (realisierter Bäderneubau- oder Sanierungsprojekt – 
Hallenbad mit Sauna oder Kombibad mit Sauna) 

− Mit anrechenbaren Herstellkosten in den Kostengruppen 300 bis 600 (nach DIN 
276-1:2018-12) von mindestens EUR 25,0 Mio. netto.    

− Bei dem Referenzprojekt müssen die Leistungsphasen 1 bis 5 nach § 34 HOAI 
vollständig erbracht worden sein. 

− Der Projektabschluss (gerechnet ab Zeitpunkt der Bekanntmachung "Ersatzneu-
bau Badezentrum Sindelfingen" bis zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme des ver-
gleichbaren Projektes) muss innerhalb der letzten 10 Jahre erfolgt sein                         
(Mindestreferenz). 

 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Name der verantwortlichen 
stellvertretenden Pro-
jektleitung für die Planung 
und Durchführung des Pro-
jekts 
 

 

Nachweis der Qualifika-
tion/Erfahrung sowie per-
sönliche Referenzen der 
verantwortlichen stell-
vertretenden Projektlei-
tung, die Referenzprojekte 
sind im Referenzdatenblatt 
als Anlage beizufügen 
 

 

Nachweis der beruflichen 
Befähigung als Anlage 
 

 

 

Hinweise:  

• Die geforderte Mindestreferenz ist von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. 

• Die Vorlage von mehr als insgesamt drei Referenzen ist nicht erwünscht. 

• Die Referenzobjekte sind im Referenzdatenblatt als Anlage zu benennen. 
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Schließlich wird für den Fall, dass mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben 

haben, unter den Bewerbern anhand von maximal zwei Referenzen beurteilt, wer unter den als grund-

sätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu er-

bringende Leistung besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden 

soll. 

 

Damit die zwei Referenzen im Rahmen der Auswahlentscheidung berücksichtigt werden, müssen 

diese in dem Referenzdatenblatt als priorisiert für die Auswahlentscheidung gekennzeichnet werden. 

Erfolgt, auch nach ggf. erfolgter Nachforderung, keine Priorisierung durch den Bewerber, so wird die 

Vergabestelle die Referenzen priorisieren und entsprechend in die Wertung einbeziehen. 

 

Die zwei, für die Auswahlentscheidung gekennzeichneten Referenzen (sog. Auswahlreferen-
zen) können, müssen jedoch nicht zwingend die Anforderungen an die vorzulegende Mindes-
treferenz erfüllen.  
Die Mindestreferenz kann somit auch als Auswahlreferenz gekennzeichnet werden. Die Auswahlrefe-

renzen sind von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen.    

 

Im Rahmen der Auswahlentscheidung werden lediglich die als priorisiert gekennzeichneten Referen-

zen herangezogen. Es können maximal 22 Punkte erzielt werden (maximal 11 Punkte je Referenz). 

Für den bewerberübergreifenden Vergleich sind nachfolgende Kriterien maßgeblich: 

 

1 Punkt: Das Projekt wurde für einen öffentlichen Auftraggeber im Sinne des § 99 GWB umge-

setzt 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet eine Gastronomie mit mind. 120 Sitzplätzen 

 

2 Punkte: Der Projektumfang beinhaltet einen Saunagarten von mind. 2.000m² Freifläche  

 

2 Punkte: Der Projektumfang beinhaltet einen Saunabereich mit mind. 5 Schwitzangeboten (innen 

und/oder außen) 

 

1 Punkt: Zertifizierter Bäderbau nach DGNB (Silber) oder KfW Effizienzhaus 40 oder Klima-

freundlicher Neubau nach BEG 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet ein 50m-Becken 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet mind. 4 getrennte Becken 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet eine Großrutschenanlage 
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1 Punkt: Das Referenzprojekt wurde mindestens in den Leistungsphasen 1-3 mit einer BIM-

Planung im Detailierungsgrad „Level of Development“ LOD 300 (Entwurf / Detailpla-

nung) geplant 

 

 
V. Büroreferenzen über früher ausgeführte Dienstleistungsaufträge in den letzten 10 Jahren 

(Objektplanung für Neubau, Umbau, Sanierung und/oder Erweiterung von Hallenbädern 
mit/ohne Sauna) gemäß § 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV                  

                                                                           
 
 
Folgende Mindestanforderungen sind nachzuweisen: 

− Vorlage von mindestens einer Referenz über die Erbringung von vergleichbaren 
Objektplanungsleistungen (realisierter Bäderneubau- oder Sanierungsprojekt – 
Hallenbad mit Sauna oder Kombibad mit Sauna) 

− Mit anrechenbaren Herstellkosten in den Kostengruppen 300 bis 600 (nach DIN 
276-1:2018-12) von mindestens EUR 25,0 Mio. netto.    

− Bei dem Referenzprojekt müssen die Leistungsphasen 1 bis 5 nach § 34 HOAI 
vollständig erbracht worden sein. 

− Der Projektabschluss (gerechnet ab Zeitpunkt der Bekanntmachung "Ersatzneu-
bau Badezentrum Sindelfingen" bis zum Zeitpunkt der Inbetriebnahme des ver-
gleichbaren Projektes) muss innerhalb der letzten 10 Jahre erfolgt sein                         
(Mindestreferenz). 
 

 

Geforderte Angaben Vom Bewerber hier anzugeben bzw. als Anlage beizufügen 

Nachweis von vergleichba-
ren Projekten seit 2011 bis 
Ablauf der Bewerbungsfrist; 
Die Referenzprojekte sind 
im Referenzdatenblatt als 
Anlage beizufügen. 

 

 

 

Hinweise:  

• Die geforderte Mindestreferenz ist von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen. 

• Die Vorlage von mehr als insgesamt drei Referenzen ist nicht erwünscht. 

• Die Referenzobjekte sind im Referenzdatenblatt als Anlage zu benennen. 
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Schließlich wird für den Fall, dass mehr als drei grundsätzlich geeignete Unternehmen sich beworben 

haben, unter den Bewerbern anhand von maximal zwei Referenzen beurteilt, wer unter den als grund-

sätzlich geeignet eingestuften Bewerbern im Vergleich zu den Mitbewerbern mit Blick auf die zu er-

bringende Leistung besonders geeignet erscheint und daher am weiteren Verfahren beteiligt werden 

soll. 

 

Damit die zwei Referenzen im Rahmen der Auswahlentscheidung berücksichtigt werden, müssen 

diese in dem Referenzdatenblatt als priorisiert für die Auswahlentscheidung gekennzeichnet werden. 

Erfolgt, auch nach ggf. erfolgter Nachforderung, keine Priorisierung durch den Bewerber, so wird die 

Vergabestelle die Referenzen priorisieren und entsprechend in die Wertung einbeziehen. 

 

Die zwei, für die Auswahlentscheidung gekennzeichneten Referenzen (sog. Auswahlreferen-
zen) können, müssen jedoch nicht zwingend die Anforderungen an die vorzulegende Mindes-
treferenz erfüllen.  
Die Mindestreferenz kann somit auch als Auswahlreferenz gekennzeichnet werden. Die Auswahlrefe-

renzen sind von Bewerbergemeinschaften nur einmal vorzulegen.    

 

Im Rahmen der Auswahlentscheidung werden lediglich die als priorisiert gekennzeichneten Referen-

zen herangezogen. Es können maximal 22 Punkte erzielt werden (maximal 11 Punkte je Referenz). 

Für den bewerberübergreifenden Vergleich sind nachfolgende Kriterien maßgeblich: 

 

1 Punkt: Das Projekt wurde für einen öffentlichen Auftraggeber im Sinne des § 99 GWB umge-

setzt 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet eine Gastronomie mit mind. 120 Sitzplätzen 

 

2 Punkte: Der Projektumfang beinhaltet einen Saunagarten von mind. 2.000m² Freifläche  

 

2 Punkte: Der Projektumfang beinhaltet einen Saunabereich mit mind. 5 Schwitzangeboten (innen 

und/oder außen) 

 

1 Punkt: Zertifizierter Bäderbau nach DGNB (Silber) oder KfW Effizienzhaus 40 oder Klima-

freundlicher Neubau nach BEG 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet ein 50m-Becken 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet mind. 4 getrennte Becken 

 

1 Punkt: Der Projektumfang beinhaltet eine Großrutschenanlage 
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1 Punkt: Das Referenzprojekt wurde mindestens in den Leistungsphasen 1-3 mit einer BIM-

Planung im Detailierungsgrad „Level of Development“ LOD 300 (Entwurf / Detailpla-

nung) geplant 

 

 

 

 

ERKLÄRUNG  
zur Richtigkeit der Angaben 

 

 
Ich bin mir/Wir sind uns bewusst, dass eine wissentlich falsche Erklärung im Teilnahmeantrag ein-

schließlich aller Anlagen meinen/unseren Ausschluss von dieser und weiteren Auftragserteilungen zur 

Folge haben kann. 

 

Ich/Wir erklären mich/uns damit einverstanden, dass durch die Auftraggeberin zur Überprüfung der An-

gaben unter Wahrung der Vertraulichkeit gegebenenfalls ergänzende Unterlagen angefordert werden 

können. 

 

Des Weiteren bestätige/n ich/wir mit meiner/unserer Unterschrift, dass ich/wir die Unterlagen zum Teil-

nahmewettbewerb einer vollständigen Überprüfung unterzogen habe/n und das Vorhaben sowie die für 

das Verfahren geltenden Bedingungen mit der für den Teilnahmeantrag erforderlichen Genauigkeit be-

urteilen kann/können. 

 

 

Ich/Wir erkläre/n mich/uns mit den aufgestellten Verfahrensregeln ausdrücklich einverstanden. 

 

 

Datum, Bewerbername (Firma), Name Erklärender im Sinne des § 126b BGB 

 

 

 

 

……………………………………………………………………………………………………………………. 

Hinweis: 

Ist bei einer elektronischen Übermittlung in Textform der Erklärende nicht erkennbar, wird der Teilnah-

meantrag ausgeschlossen. 
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ANLAGEN  
zum B ewerbungs bogen 

 

 
- Anlage 1: Bietergemeinschaftserklärung 

 

- Anlage 2.1: Erklärung zum Einsatz von Drittunternehmen 

 

- Anlage 2.2: Verpflichtungserklärung Leistungen dritter Unternehmer  

 

- Anlage 3: Referenzdatenblatt 

 

- Anlage 4: Projektbeschreibung 

 

- Anlage 5: Wertungsmatrix Auswahlverfahren  

 

- Anlage 6: Einwilligung zur Datenweitergabe 

 
- Anlage 7:  Erklärung Russlandsanktionen 


	Von der Teilnahme am Verfahren können Bewerber oder Bieter ausgeschlossen werden, wenn

